
Rechnungsprüfungskommission 
 
 
Beschluss des Gemeinderates über die Bewilligung eines Kredites von 
Fr. 635'000.-- für die Sanierung der Wasserleitung Giebeleichstrasse, 
Teilstück Kreisel Talackerstrasse bis Oberhauserstrasse W 1.1.4 
 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Die Kanalisation der Giebeleichstrasse wird wegen Rückstauproblemen 
saniert. Gleichzeitig mit diesen Arbeiten werden auch die aus dem Jahr 1951 
stammenden Wasserleitung ersetzt. 
  
2. Projekt 
 
Das Projekt umfasst im wesentlichen den Ersatz der 2 bestehenden 
Wasseleitungen aus dem Jahre 1951 durch eine neue 200 mm-Wasserleitung 
von der Oberhauser- bis zur Talackerstrasse. Im Zuge der Sanierungsarbeiten 
werden auch Hydranten ersetzt. 
 
3. Kosten/ Beiträge 
 
Bauarbeiten Fr  317‘000  
Rohrlegearbeiten Fr 215'000 
Nebenarbeiten Fr 49'000 
Technische Arbeiten Fr 54'000 
 
Total  Fr 635’000 
 
Da die zu ersetzenden Leitungen mehr als 30 Jahre alt sind, kann bei einer 
Neuverlegung mit einem Beitrag der kantonalen Gebäudeversicherung von 
5% der Bruttobaukosten der Versorgungsleitung (ohne  Hausanschlüsse), d.h. 
mit einem Betrag von Fr. 30'000 gerechnet werden. 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert, die günstige Situation im Baugewerbe zu 
nutzen und die Kosten möglichst zu unterschreiten. 
 
 
4. Prüfung durch die RPK 
 
Es erscheint sinnvoll, die Sanierung der Wasserleitung in der  
Giebeleichstrasse zusammen mit der Strassen- und Kanalsanierung 
durchzuführen. Es ergeben sich dadurch für die Werke Kosteneinsparungen 
bei den Grab- und Belagsarbeiten. Es werden nach Abschluss der 
Bauarbeiten bis auf weiteres keine Grabarbeiten mehr erforderlich sein. 
 
 
 
 
 



 
 
5. Antrag 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt dem Gemeinderat einstimmig 
(5 : 0) den Kredit von Fr 635'000.-- für die Sanierung der Wasseleitung 
Giebeleichstrasse zu bewilligen. 
 
 
Referentin vor dem Gemeinderat: Christiana Brenk 
 
 
 
Opfikon den 19.5.99 Die Rechnungsprüfungskommission 
 
  Der Präsident Ein Mitglied 
 
 
 
  Fritz Stoll Christiana Brenk 


